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Finanzielle Auswirkungen:

./.

Beschlussvorschlag:

Der Migrationsrat beschließt, sich am „Tag der Integration“ am 26. Oktober 2008 mit einem 

Informationsstand zu beteiligen. Er beauftragt Frau Gündogdu, dies gemeinsam mit Mitgliedern des 

Migrationsrates zu organisieren und die Teilnahme von ehrenamtlichen Helfern aus den Reihen des 

Migrationsrates zu koordinieren.

Im Auftrag

Schabram



Vorlage FB 50/0223/WP15 der Stadt Aachen

                                                           

Ausdruck vom: 16.03.2021 Seite: 2/2

Erläuterungen:

Herr Özbey hat mit Mail vom 9. Mai 2008 um Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes gebeten.

Der „Tag der Integration“ findet seit 2005 in Aachen statt. Er dient der Begegnung und der 

Verbesserung des Zusammenlebens von Aachenern mit und ohne Migrationshintergrund. Im Jahr 

2007 haben ca. 110 Organisationen, Verbände und Vereine teilgenommen.

In diesem Jahr findet der Tag der Integration am Sonntag, 26. Oktober 2008 im Geschwister-Scholl-

Gymnasium an der Stolberger Straße statt. Erstmalig ist für den Samstag Abend ein Song-Kontest für 

Jugendliche und andere Musikinteressierte vorgesehen. Über den aktuellen Stand der Planungen 

kann die Integrationsbeauftragte der Stadt Aachen, Frau Kreutzer, in der Sitzung mündlich berichten.

Anmeldeschluss für die Teilnahme am Tag der Integration 2008 ist der 5. September 2008. 

Teilnahmekosten entstehen nicht. Eine Beteiligung des Migrationsrates setzt die aktive Mitarbeit von 

genügend ehrenamtlichen Helfern voraus.
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